
Pressemitteilung 

Ferienzeit in NRW: Haus und Wohnung vor Einbrechern schützen! 

Versteckte Hinweise auf Abwesenheit vermeiden 

 

Die Sommerferien haben begonnen – für viele in NRW geht es jetzt in den Urlaub. Nur 

Einbrecher machen keine Ferien. Ganz im Gegenteil: Sie nehmen besonders Häuser  

oder Wohnungen ins Visier, deren Bewohner offensichtlich in Urlaub sind. 

 

Düsseldorf. Alle zwei Minuten wird in Deutschland eingebrochen. Nur jeder fünfte Einbruch 

wird aufgeklärt. Der durchschnittliche Schaden beläuft sich dabei auf knapp 2.400 Euro pro Fall. 

Vor diesem Hintergrund rät der Hauseigentümerverband Haus & Grund Rheinland jedem Som-

merurlauber, vor der Abreise Haus und Wohnung effektiv vor Einbrechern zu schützen.  

 

„Freunde oder Nachbarn sollten regelmäßig den Briefkasten leeren“, rät Prof. Dr. Peter Rasche. 

Der Vorsitzende von Haus & Grund Rheinland erklärt: „Es ist wichtig, dass das Haus bewohnt 

aussieht. Dazu kann es auch helfen, über Zeitschaltuhren die Rollläden zu betätigen oder Lam-

pen an- und auszuschalten.“ Auch die Ansage auf dem Anrufbeantworter darf nicht auf eine 

Abwesenheit hindeuten. Am besten wird er komplett ausgeschaltet. 

 

Vorsicht ist auch in den sozialen Netzwerken geboten: „Ein Selfie am Strand von Mallorca oder 

eine Statusmeldung mit Urlaubsgrüßen an die Freunde kann auch Einbrechern verraten, dass 

man nicht zuhause ist“, warnt Erik Uwe Amaya, Verbandsdirektor von Haus & Grund Rheinland. 

„Man sollte die Privatsphäre-Einstellungen von Facebook und Co. prüfen und darauf achten, 

Urlaubs-Berichte nicht öffentlich zu teilen. Oder besser noch: Erst vom Urlaub berichten, wenn 

man schon wieder zurück ist.“ 

 

Handwerkertermine und Ähnliches sollten vor dem Urlaub abgesagt werden. Wertsachen sollten 

nicht frei herumliegen, sie sind besser in einem Tresor oder Bankschließfach verwahrt. Eine vor 

der Abreise erstellte Liste und Fotos der Wertsachen können, wenn es doch zu einem Einbruch 

kommt, bei der Regulierung des Schadens helfen. Amaya empfiehlt außerdem: „Es ist ratsam, 

langfristig in die Sicherheitstechnik des eigenen Hauses bzw. der eigenen Wohnung zu investie-

ren.“ So gibt es spezielle einbruchhemmende Türen und Fenster sowie elektronische Sicherheits-

systeme. Was im Einzelfall sinnvoll ist, darüber informieren Experten der Polizei. 

 




